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Ich denke, wenn sie im Sommer erst noch stationär geht, sieht es nicht gut aus. Das bedeutet
ja, dass ihre Symptome sie noch sehr einschränken in ihrem Leben und vor allem noch sehr
ausgerpägt da sind und sich ja auch auf ihre körperliche Verfassung auswirken und daher ein
Risiko darstellen.

Schließlich sind die Heilungschancen beim Borderline Syndrom auch recht gering. Leider.

Ich denke sie sollte sich vorerst damit abfinden im angestellten Verhältnis weiter arbeite zu
müssen.

Sorry, dass ich keine besseren Nachrichten haben, aber ihre Krankheit ist auch kein Schnupfen
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